
 Im Lehrgang Traumaversorgung in LbEL haben die Teilnehmer die Möglichkeit in 
 Live-Szenarien ihre bereits erlernten Fähigkeiten umzusetzen. In einer realitäts-
 nahen Simulationsumgebung trainieren die Teilnehmer mit ergänzenden Skill-
 Training-Einheiten und mit spezifischer Ausrichtung der Traumaversorgung in 
 lebensbedrohlichen Einsatzlagen. Bitte beachtet, dass das Training psychisch und
 physisch herausfordernd sein kann.

Gruppengröße  bis zu 12 Teilnehmer
Lehrgangsdauer 2 Tage (16 UE)

 Zielgruppe  Einsatzkräfte mit med. Qualifikation (mind. RS, Notärzte)
Beginn / Ende  11:00 Uhr - 14:00 Uhr am Folgetag
Preis   239,00 EUR inkl. Verpflegung, exkl. Übernachtung

 Termine  www.bayzbe.de/termine

  ZIELE und BENEFITS:
Allgemein:
  - Durchführung einer komplexen Traumaversorgung nach x-ABCDE Schema bei 
     spezifischen Verletzungsmustern in einer lebensbedrohlichen Einsatzlage
  - Die medizinischen Maßnahmen können an eine Versorgung in den unterschied-
     lichen Gefahrenzonen angepasst werden 
  - Versorgung von Patienten unter veränderten Lagebedingungen

Speziell:
  - Versorgung von speziellen Verletzungsmustern bei LbEL wie z. B. Terroranschläge
     und Amoklagen (Schuss-, Explosions- und Stichverletzungen)

Taktische Medizin:
  - Anwenden spezieller Einsatzmittel und Verwendung von medizinischen Material-
     ien in lebensbedrohlichen Einsatzlagen
  - Medizinische Versorgung in Abhängigkeit zu den verschiedenen Zonen in LbEL
  - E� ektive und schnelle Traumauntersuchung mit Stellung der Diagnose
  - Blutstillung mittels Emergency-Bandage, Hämostyptika und Tourniquet
  - Durchführung eines Atemwegmanagements bis hin zur Notfallkoniotomie
  - Versorgung von Thoraxverletzungen bis hin zur Thoraxdrainage
  - Etablierung eines Volumenmanagements und die Möglichkeiten eines Zugangs 
     (IV, IO)
  - Spezifische pharmakologische Maßnahmen in LbEL
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Für diesen Lehrgang besteht 
gem. Art. 17 Abs. 3 BayKSG die 
Möglichkeit der Freistellung und 
Entgeltfortzahlung. (Es gelten 
die Bestimmungen des BayKSG 
in der jeweils gültigen Form so-
wie die Vorgaben des Freistaates 
Bayern.) Antrag auf Erstattung 
nach Art. 17 Abs. 3 BayKSG

Bitte beachtet, dass das Trai-
ning körperlich herausfordernd 
sein kann! 

Weitere Informationen zu unse-
ren Lehrgängen unter:
www.bayzbe.de/leistungen


